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Mit einer chinesischen Rie- 
senwlliriierei ist kürzlich London 
beglückt worden« Befagte » nndrn« 
wurde Inil lkill lseinnsten Wäirtiern er- 

dssnet. Die Schlinongigen glauben 
der, daß ilir Unternehmen von den 
ondanern ia unterstützt werden wird, 

dosz iie in wenigen Monaten 800Ans 
gestellte beschäftigen können-- 

Ans Eifersucht zum Mas- 
se n ni ö rder wurde ein gewisser Gue- 
tano Lonng in Paisena, Italien. Der 
eben ans Anretila zuriicloetelirte Mann 
tödtete ieine Fran, zwei angebliche Lieb- 
haber derselben, sowie süns andere Per- 
sonen nnd verletzte zwei neitere Per- 
sonen lebensgesälirlich. Nachdem beqing 
der Unhold ans dein Beariidnisiülake 
Selbstmord. 

DieVeranbnng von Opfer- 
stdcken icheint die Spezialitat eines 
gulgelleideien, harnilois aussehenden 
Mannes gewesen zn lein, der leslllin in 
Sarnieiiilors, Schweiz. dabei nhaefaszt 
wurde, als er den Opferstoii leerte. 
Bei dein verlinitelen Halnnlen sand 
man besonders zugericliteie Instrumente 
mii lledriger Music-. die znni Heraus- 
sischen der liieldstnete dienten. 

Von Weidenaetödtet lonrde 
e i n P f e r d vor Kurzem iii Mühlbach, 
Böhmen. iiin Müller nnd dessen Knecht 
fuhren mit einem niil zwei Pferden de- 
sdannlen Wagen in den Wald, wobei 
iie in die Nalxe eines großen Wespen- 
nesleg geriethen. Die ansgesidrten Jn- 
ieiien fielen miilhend über Menschen 
nnd Thiere her, die arg zugerichtet innr- 

den. Ein Pferd Ivnrde von den Wespen 
so zerstocherh daß es nach einiger Zeit 
verendete. 

Mir zutammengevnnoenen 
Beinen nnd Händen wurde jiiugst 
an den Ufern des Bosvornsx bei Kon- 
stoutinopel die Leiche eines junge-n 
bitt-schönen griechiichcn Priester-Lz gefun- 
den. Der Leichnam hatte vielleicht 
eine Woche inr Wasser gelegen, der 

Bringe Priester war aber bereits vor drei 
onaten spurlos verschwanden. Ein- 

gehende Untersuchungen ergaben, daß 
der junge Mann vor etwa vier Mona- 
ten die leidenschaftliche Liede einer hohen 
Muselinanin erwertt hatte, was sein 
Schicksal veiieaette. 

UneriiiirlichenSchadendurch 
einen Wahnsinnigen hat kürz- 
lich das Archaoteatiche Museum in Flo- 
renz, Jtalicn, erlitten. Ter Museunigi 
diener Maglioni zertriinnnerte in einein 
Wuthaninlle die ioqenaunte Franczoiäs 
Vate. Letztere stonnnte aus dein 6. 
Jahrhundert v. Chr. nnd war ein 
Meisterwerk der atheniichen Bildner- 
kunst. Die Vase wurde iin Jahre 1844 
von dein Archaotogen Fr -:- zois bei 
Ilnsgravungen in Pagaio (-; cella ge- 
sunden. Ter Geldwerth ter:.1. ie wurde 
auf 500,000 Lin (894,00«) ztciiikiiHL 

Tie Gepflogenh«Z-. Ler- 
brecher nach AnreritsI Zaedis 
ren, scheint in Schweden nH nich-i aus- 
gegeben zu iein. Mit dein Doninser 
»Altorian" langte nanilich nnlanaft in 
.halisox, Nenichottland, ein Schwede 
Namens Hannu an, der nngab, er sei 
reichlich niit Geld versehen und wolle 
n ch Winniveg weiterreiien, um ieine 
d rt wohnende Braut zu heirathen. Er 
wurde jedoch von der Behörde nach 
Schweden zuriietgeschirti. Die tanadiiche 
Regierung hatte erfahren, daß Dannu 
ein neuniacher Morder war, der. nach- 
dem er vors feiner langjährigen Zucht- 
haugitrafe in Schweden 12 Jahre abge- 
sesien hatte, von der ichwediichen Regie- 
rung unter der Bedingung vegnndiat 
wurde, daß er sofort nach Kanadn aus- 
wandere! 

Daß Oangichliiisel ittr Leh- 
rer geiahrlich iind, icheint die 
Ueberzeugnna des crtszichnlrothes in 
Leutschnch, Bahn-ein zu sein. Besagte 
tobtiche Behorde hielt neulich eine außer- 
ordentliche Sipnng av, uni zu beschlie- 
ßen, ob nion dein Aniuchen des iIn 
Schulgebitude wohnenden Lehrers nni 

Ausfolgung eines hausichlniiels witt- 
sahren dürfe. Der Herr Dechant wie-I 
daraus hin. daß ein Honiichliisiel eine 
Gefahr iiir junge Leute fei, nnd daß 
nicht einmal teine denen Knotane einen 
solchen hatteE-«»Per Herr Oderlehrrr 
Meine nickt Armuth wuqkellv oek Onl- 

gertneiiter nnd zwei andere Mitglieder 
des Ortsschnlrntlies iilr die Bewilligung 
waren. Sie blieben jedoch bei der Alt- 
iliinmnng in der Minderheit. Daraus- 
hin ertlitrteu der Bürgermeister nnd 
leine beiden Anhänger ihren Austritt 
ans dein crtgschnlentl)e. 

Mit dein Kopie nnch unten. 
entlleidet nnd nn einein Bunnse ange- 
ibnnden wurde linle un einem Mor- 
gen uiu 0 llljr iu den Jlnruulnqen in 
München ver lltinlirine Suttlerneltilie 
Heidegnet aufgefunden Die Kleider 
nno Wertlnuctien lagen nebenan ans 
dein Gewinn Der innne Mann, der in 
dng Krankenhaus gebracht werden 

munte, gab nn. er iei nnr vorhergegan- 
geuen Abenve tun 9 Uhr gelegentlich 
eines Spaziergangee in den Anlagen 
von drei uns dein Gebüsch tunc-nennen 

jungen Vurlchen überfallen, z.i Boden 
geworfen· enttlksivet und an den Banne 
nebnnoen worden. Lrlnhrlcheinlich iei er 
das cpser einer Verwechielung gewor- 
fen. Später stellte lich heraus, dnsz 
Heidegqer lieb iellrst nniqeliitngt hatte. 
Als Motiv wurde reliziioie Schwärnierei 
augenörnrnein Eine Folge ver That ist, 
onst die Füße des jungen Mannes wahr- 
icheinlich iiir innner gelalxnst bleiben 

; reinen, da vie Zehen schon branle 
T» worein 

Lin-gegraben wurden 
sämmtliche Leichen von Per- 
sonen die innerhalb der lesten zwei 

aliee in der nngariielieu Gemeint-ei 
isada gestorben waren. Der Germar- 

smerie iiel es aus daß in Kiioda dies 
still-isten Männer-, zuineisi Gatten leicht- : 

fertiqer Frauen, in kurzen Intervallen 
vldzlich erkrankten und trop der sorg-« 
saiuslen arzllielien Pflege nach wenigen J 

Tagen starben. Die vertrittwelen. 
Frauen lieirallieten dann ihre Lieb-J 

»hdver. Eine gerichtliche Unteriurlusnnii-1 
ilaunnissicn ließ die zuletzt gestorbenen 
jMiinner exluuniren, doch waren iui 
sFriedlioie die Kreuze vertauscht oder 
gänzlich enlserul. Nichtsdestoweniger 
konnte die Untersuchung in 18 Fällen 
Vergiftuunen lonslatiren. Da aber die 
des Morde-«- Verdächtigen beharrlich 
leunneleik ordnete der Untersuchungs- 
richter die Erliniuiruug aller in den 
letzten zwei Jahren in Risoda verstorbe- 
nen Personen au. llnler den Verhafte- 
ten liefiudel siili ein gewisser Nilola 
Beine-, Der einen Branntwein bereitete 
uud dieieu den Des lsjistinordeg ver-. 
dachtiaeu Personen verkaufte. Aus allen 
dienenden Siiduugarns suchte man 

Pein-c ani, uin von dessen Erzeugnissen 
zu laufen. 

Juwelen stalzl eine vor- 

nehme D a nie iu Paris-. Var etwa 
vier Monaten uraltte eiue Grasin in 
einein der leiten Tnmeuschueidergefchriste 
der Seine-nat eine kliove an nnd legte 
dabei risse lleine Juchleuhandtaiche mit 
iliren Juwelen ans deu Tisch· Als die 
Androhung vornher war, wittert die 
Juwelen spurlos verschwunden. Die 
einaeleiteteu polizeilichen Nachforschun- 
aen blieben erfolglos. Vor Kurzem er- 

schien nun vei deuI Polizeiimnuiiiiiir 
ein täteistlichee uiit der-;’5nweleuiasdle. 

ikslllk lklllsc Dulllc UllD Ukc lssllsslcll EIT- 

setlschast hatte die Tasche in dem 
Datnenschneidergeschäite siibttzL Jhr 
liiewiiien trieb sie nachdem aber fast 
zum Selbslniorde. Sie vertraute sich 
schließlich in der Beichte dem Priester 
an, der die aniiklgnbe der Geschmeide 
iibernalnn. Die Grijsin nahm ihre 
lilage gegen die unbekannte Tiebin, 
deren Name «dns Beichigelzeininiß 
schätzte, zur-net. 

Als sit-jähriger Greis der 
B r a n d st i s t n n g besichtigt ward Jo- 
sevb Hortberger von St. Valentin, 
Oefierreich Er hatte das Anwesen sei- 
nes Schwiegeriolsneg, bei welchem er sich 
im Attegeding befand. in Brand ge- 
steckt. Nach vollbrachtet That sund man 

ibn im Wald mit zwei Stichwunden, 
die er sich mit einem sinnivsen Messer 
beigebracht holte. Er gesinnd sosort die 
Tint. die er uns Verzweiflung über die 
schlechte Betmndlnng von Seiten seiner 
Tochter begangen haben wollte· Die 
wegen bes- Verbrecheng anderonmte 
Schwnrgerichtgverhandlnnn wurde be- 
hnsg Untersuchung des Geistesznsinndeä 
des Angeilaglen beklagt. Als der Ver- 
iiieioiger dem Greise verkündete, daß er 

noch in Inst bleiben iniisse, erwiderte 
r)erielbe: »J« ble-b’ el) gern’ dn !« 

Advolal n nd Wiirstwaarens 
bit n dle r in ein-:- Persbn war ein vor 

einiger s it ven Tolnnen nach Wien 
verenget-er Theniiiinnger. Vor einem 
dortigen lssciichte wurde ein Ehren- 
beleidignnneinil drum-weih in dem der 
erwähnte Adbotat als Klagennwalt er- 

schienen witt. Die Sache hatte sich in 
einer Selchertreristätte z.igelragen, die- 
wie es in der Klage hiesi, dem Bruder 
des in tiieoe stehenden Adbotaten ge- 
hörte. Die Zeugen mochten jedoch die 
Cntbtillnml, dieser Bruder sei nur ein 
Strohmann, in Wirllichieit übe der 
Adtiolnt recsonlich dng Selcherhnndweri 
ans:«. Ter Richter veriiindete den Be- 
schluss, die A:J-t’-blntentnmmer von dieser 
Topbelbeschuitigung zu benochrichtigen 
und itzr den Alt abzutreten. 

Verschwunden ist der Sul- 
tan von Entn. Er reiste vor einiger 
Zeit nntci Mitncilnne von 82»,000 von 
dem Architnt ab nnd ist-ertrug die Lasten 
seiner dirigiernng dem nmeriianischen 
Mnsor sit-est zn Jolo. Seit dieser 
Zeit srtslt n rrr von it,m jede Spur. Er 
natte ertti.ri. rr wolle nach Singapore 
geben, est-er einige Anzeichen ließen die 
oinerilunisijen Lssiziere dnrius schlie- 
ben, ds-.i ß er seinen Angilng bis Pnris .............. Ils. J 
UllUslIULUschI llc IUIIIOJSI).I· XII-As ILOIILI 

All-rette eröffnete-n zwei leistet Häupt- 
lin·.4e einen regt-litten lleineit Krieg, 
nnd nur der energischen Alticsn oer 
ninerilanistltcn cfiisiere gelang die 
Wiederherstellung tser Ordnung. 

Von einein Bitten zerrissen 
wnroe der Ttriirbonziner Johann Clott 
tn Zolnszsn ::·t«suos.nn), Ungarn. tslott 
veoonzirte tih nn tenfigeines riesigen 
Bilren vor einen- rnhlreichen Pttlililnin 
Pldytish tnudne on Vilr Miene, lslott 
einzugreifen- Tisxlci floh uns den Kei- 
iiii. vereint-, ais-ge in sen-un Schreck-« 
oie Thtir hinter tiih znzlckhlngeik Der 
Var stürzte thn stattz, Wette ihn nnd 
sing nn, ihn sn zerfleischen tsin auf 
one llielrhrei tflcttg herlieieilenoer Wen- 
onins streckte dirs Thier durch einen 
Schuh nieder. Der Tierlrnndlger nnrlJ 
an Ort nnd Stelle. 

Verbrannt finstern-Braut- 
lehrn n et nno das Haar einer Nettoer- 
innhlten jiingilhin in Kritik Dieselbe 
l.nn nrn Abende- ihres Vochzeiisziefles 
init ihrem Schleier einer brennenden 
Kerze zn nahe, mornns iin Nn Schleier 
nno Kleider der Nenverntähtten von 
oen Flnnnnen emriiten wurden. Meh- 
rere beherzle Hochzeitsgäste rliien der 
Bedauern-werthen die brennenden Klei- 
der vorn Mienen Die junge Frau erlitt 
nne nnoeoentenoe Brandwunden ins 
Gesicht nnd an den hour-ein doch bllßte 
tle ihr schönes Deut nnd den Beant- 
lttaunt ein. 

» 

»Inlaud. 
In vier Jahren sechs Kin- 

der geboren hat die Frau des Ar- 
beiters Viktor Veanauiet in Homestead, 
Pa. Zie beschenkte nämlich ihren Victor 
dreimal mit Zwillingen. 

Beim Rettnugswerke um- 

gekommen ist Thomas Christh in 
Lincolu, Jll. Er wars sichx einem 
durchgehenden Pferde entgegen, das vor 
ein Buggy gespannt war, dessen Jnsasi 
sen, eine Frau mit ihrem Sitnglinge, 
in Lebensgesahr sich befanden. Christo 
ergriff die Ziigel und wurde eine Strecke 
mit geschleppt, ehe das Pferd stillstand. 
Als Passanten dann zu Hilfe eilten, 
fanden sie Christo alg Leiche. 

Durch die Schuld seines 
Söhnehens verunglückt ist der 
Farmer Gilder von Wheaton Tonm, 
Wis- Gilder saß auf feiner Mah- 
rnaschine, als fein kleiner Sohn eines 
ker vor die Maschine gespannten Pferde 
mit einem Maiestengel schlug. Das er- 

schreckte Thier sprang vlönlich vorwärtsj 
Gilder verlor auf feinem Sitze das 
Gleichgewicht nnd stürzte in die Sichel 

der Maschine. wobei er schwere Ver- 
sletznngen erlitt. Ein Bein wurde ihm 

f fast vom Ruqu getrennt. 
; Das grenzenlose Ungllick 
;von Galoestom Tex» hat unter 
TAnderen aan die Brüder Beujamin 
;und Richard Dah von Peoria, Jll» 
zschmer heimgesucht Acht ihrer Ange- 
jhörigen, und zwar ihre Mutter, ihre 
jlltroszmutten zwei Tanten und vier 
?Vettern, sind in Galveslon durch Sturm 
lund Springflnth nm’s Leben gekom- i nieu· Ter Vater der beiden Brüder hat 
fin Folge des entsetzlichen Ungliicts den 
Verstand verloren. Die Wohnungen 
ihrer Angehörigen waren vom Erd- 
boden weggesegt. 

Von seinem Lehrer erschla- 
gen wurde der 17jährige Jndianer 
lsharles Engle in der Vermiliorr-Reser- 
nation, Minn. Engle verweigerte sei- 
uem Lehrer den Gehorsam, und als ihn 
der Lehrer deshalb in Arrest bringen 
wollte, setzte sich die junge Rothhaut 
heftig zur Wehre. Jn dein sich ent- 
wickelnden Handgernenge schlug dann 
der Lehrer mittelst eines tleinen, vier 
Unzen schweren Todtschlägers, den die 
Lehrer in den Judianerschulen zur Ver- 
theidigung bei sich tragen, Eagle so 
heftig gegen die Schlafe-, daß der Ge- 
trosfene augenblicklich todt hinfiel. Der 
Lehrer lieferte sich selbst den Bundes- 
behördeu aug· 

Den reichsten Einwanderu, 
der seit Jahren das Cinwanderungss 
bureau in New York uassirte, brachte 
treulich der Dampfer »St. Paul« unter 
seinen Zwischendecksvassagierem Der 
Jmnrigrant, ein leiihriger Mann Na- 
mens Gustav Hultgrem brachte alle 
seine nächsten Angehörigen bestehend 
aus Mutter, siinf Briidern und Schwe- 
ster rnit, wie auch eine wahlgespickte 
Kasse von 8l03,000. Hultgren war be- 
reits vor- funf Jahren nach den Ver-. 
Staaten aus-gewandert Er ließ sich in 
Seattle, Wash» nieder, wurde ameri- 
lanischer Bürger nnd lehrte vor einiger 
Zeit zu einein Besuche nach der alten 
Heimath zuriiek. 

Der große Tunnel, den die 
Great NcrthernsCisenbahnsGesellfchaft 
durch das Kaskaden-Gebirge führen 
ließ, ist, lauteiner Meldung aus St. 
Paul, Minn., tiirzlich vollendetworden. 
Nohezn vier Jahre wurde an der Aus- 
führung des schwierigen Wertes ge- 
arbeitet. Der Tannel ist 22 Meilen 
lang, 23 Fuß hoch, 16 Fuß breit und 
liegt 3375 Fuß über dem MeereåsviegeL 
Die Baniosten bezissern sich aufrund 
85,000,00». Die Aughöhlung der 
Bergwand wurde mit 32 Luftdruck- 
Bohrrnaschinen bewerlstelligt, die stünd- 
lich 40 Tonnen Felsgestein herausbra- 
chen. Die Bahn vermeidet durch den 
Trnrnel einen großen Umweg über 
schwieriges Terrain und steile Berges- 
haben. 

An den Königsrnörder Goe- 
tano BreSci hat jüngst seine in West 
Hoboken, N. J» lebende Gattin den 
folgenden ergreifenden Brief nach Ita- 
lien abgesandt: »Mein theurer Gue- 
tanol Jn die liinsaiuteit der schreck- 
lichen Zelle, in welcher Du Deine Tage 
zu verbringen hast, sende ich Dir eine 
Nachricht, welche Dir ein, wenn auch 
nur schwacher Lichtstrahl sein umg. 
Ein tleineS Madchen wurde uns heute 
geboren, ein Kind, welches Tu wohl 
nie von Angesicht sehen wirft. Jch 
werde es aber ausziehen nnd lehren. 
seinen Vater zu achten. Was innner 
auch vorgefallen fein mag, Du bist 
Inein Gatte, und ich liebe Dich noch 
immer von ganzem Herzen-« Vregci 
wurde belanntlich zu leberrglanglicheru 
Zuchthans verurtheilt. 

U« «- It, kri- 

Jus Urspung-Hist Ituj succ- 

dergesehe n haben Vater nnd Sohn 
in Bkootti)n, N. Y. Der des Reinheit 
angetlngte Vater, Sinith mit Namen- 
zeigte sich nicht überrascht, daß sein 16 
Jahre attee Sohn Witliuin Smith, 
mit dein et seit Vielen Monaten nicht 
mehr zufammengetroifem in seine, 
des Vaters, Fußstapfe-i getreten wur. 
Wiltinsn machte feine-n Vater Vorwürfe 
und tagte-: »Wenn Du nicht wärest, 
wiirde ich rechtschafer iein!«——-»Sei 
nicht närrisch, Junge-P tvar die Ani- 
tvokt des Atten. Vertreter verschiedener 
Wdlitthätigtcitskgeieitichaiten wollen dem 
jungen Sniitn helfen. Jn einer Zelle- 
unfein derjenigen ’Lsiiltiiiiiis, hauste ein 
junger Vnetche Nun-eng Hurkiiom der 
ungetlngt war Willicnn bei einein räu- 
bekiichen Aniitisse unterstiist zu haben. 
Beide final-en unten Jninssen eines 
WohtttnitigteitssJustitnteQ 

Aufgetaucht ist eiu Todt- 
zeglaubter in Boontou, N. J. 
Vor 32 Jahren begab fich der junge 
Engländer Edward Voylan nach Pater- 
son, um an laledonifchen Spielen in 
einein Bart am Positur-Flusse Theil zu 
nehmen. Dabei kam eH zu einer Ruhe- 
störung, nnd mehrere Personen stürzten 
oder sprangen in den Fluß. Da Bon- 
lan nicht nach Boonton zurückkehrte, 
glaubte mau, er fei auch in den Fluß 
gestürzt und ertrunlen, nnd nach meh- 
reren Wochen wurde er von feinen Ver- 
wandten als todt betrauert. Auf einem 
Friedhofe ließen thn die Seinen einen 
litrabsteiu errichten. Groß war daher 
das Erstaunen, als Boylan jiingsthiu 
in Boonton erschien. Er ’war nach 
jenem Ereignisse in Paterfon nach 
Pennft)lvanie1i gegangen, hatte fich 
dann in Wisconsin eine Farm getauft 
und war ein wohlhabender Mann ge- 
worden. 

UeberrestedesgrößtenThies 
r e S welches die Erde je hervorgebracht, 
hat der Hilfstnrator iliigas vorn Field 
lisolumbiawMufenm in Chicago im 
westlichen Colorado gefunden. Das zur 
Gattung der Tinosanren gehörende 
Thier war nach wissenschaftlicher Be- 
rechnung etwa 75 Fuß lang und 21 
Fuß hoch. Professor Riggs fand die 
beiden Hiiftenlnochen, eine Anzahl von 

Wirbellnochen und acht Rippen des 
Unthiere5. Die Hitftenlnochen waren 
6 Fuß 10 Zoll lang, die Wirbelknochen 
hatten einen Durchschnitt von 15 Zoll, 
und die Rippen waren über 9 Fuß lang 
und 8 Zoll breit. Die Familie der 
Dinosaureu bevollerte den amerika- 
nifchen Kontinent zu einer Zeit, als 
die Region welche jetzt vom Felsen- 
qebirge bedeckt wird, aus Sitmpsen 
und einer Reihe von Süßwasferseen be- 
ftnnn 

Zweimal gehenkt wurde der 
Mörder Kinsauls in Clinton, N. C. 
Nachdem Kinsnnlg bei seiner Hinrich- 
tung durch die Klappenöffnung im 
Galgen gestürzt, war die Schlinge bis 
zum Kinn gerutscht, und hierbei war 
eine Schnittwunde, die sieh Kinsauls 
vor Kurzem in selbstmörderischer Ab- 
sicht am Halse beigebracht hatte, wieder 
ausgerissen und die Heilsadern geöffnet 
worden, aus denen das Blut in Strö- 
men hervorsprigte. Der Körper hatte so 
etwa zehn Minutengehangen, dasi 
Leben war jedoch noch nicht erloschen, so 
daß Kinsauls auf Veranlassung des 
beiwohnenden Arztes nochmals auf den 
Galgen getragen und zum zweiten Male 
gehenlt wurde. Acht Minuten später 
tonstatirte dann der Arzt den eingetre- 
tenen Tod. 

Der letzte Vetera n des 
«Todtenrittes« von Balaklawa 
ist vor Kurzem in der Person James A- 
Whites in vaer Sandusly, O» ge- 
storb:n. White gehörte jener btitisehen 
Katnilleriedksrigade an, die am Un 
Oktober l87i4, während des Kritniries 
gez, den dentwiirdigen Angriff auf dir 
russiseheu Kolonnen machte, welche die 
Ver-werte von Balallawa in der Krim 
ersturnit hatten. Von den 625 Mann 
der Brianue lehrten damals nur Zit, 
unter ihnen Winte, lebend in die bri- 
tischeu Linien zuriirt. While wohnte 
seit l:—."-7 in quer Sandtistt). 

Pech ii ber Pech hatte Otto Meyer 
Von Leiteite Eulthur Springs, Mont. 
Er rerschlirite zwei Strhchninlapselu, 
in dem M nlcu, es seien Quininpillen. 
Als er dann zu der lskrienntuisz seines 
verhängnisvollen Jrrthums lam, ge- 
rieth er so tu Aufregung, dass er einen 
Revolver, den er schnell ablegen wollte 
in der Eile abdructte und sich eineåtuget 
in’s Bein schoß. Ein Brerhmittel bra rhtr 
die Strnchniniavseln noch rechtzeitig 
wieder aus dem Magen, ehe sie Urtheil 
anstiiten konnten, und ein Arzt zog die 
Kugel heraus. 

J m a g i nci ren Millionen 
u a chge s a gt sind drei russische Juden 
Namens Nurshewitch, Feldman nnd 
Schaub. Sie lasen in einein Warschauer 
Blatte, das; vor acht Jahren in Amerika 
ein gewisser .Or1rrowitz, ein Onkel von 

ihnen, lindertos gestorben sei und disk-S- 
000,000 hinterlassen habe. Sie kamen 
darauf nach dem gelobten Dollarlande 
nnd suchten dasselbe von New York bis 
nach San Franeisco ab, ohne jedoch 
eine Spur von Harmin und seinen 
Millionen zu findet-. 

Die Entdeckung einer neuen 
E r dg a so u e l le hat in Lanes Mills, 
Pa» Aufregung verursacht. Sie wurde 
dort in einer Tiefe von kt000 Fuß ange- 
bohrt. Der Druck des ausströmenden 
Gases war so stark, daß der Bohrer und 
andere Gerathe, sowie Felsstiicte l()(j 
Fuß hoch emporgeschleudert wurden. 
Nach dem Urtheil von Fachleuten wird 
die Quelle :;,()()0,WO Fuss Gag- pro 
Tag liefern. Sie liegt in einer Gegend, 
in welcher bisher noch tein Erdgas ent- 
deckt worden war. 

An einein Vienensliche ge- 
sl or ben isl ver Weber Steimnann in 
Pakt-einen N. J. Steinntann war beim 
Fischen ven einer Biene am Ohr ge- 
stochen warten, Daas schenlte er der 
såache keine Bruchtean bis er van hef- 
llnen Schmerzen befallen wurde nnd 
sine Sanvellnna am schr eintrat. Der 
derbeigernsene Arzt lonslallrle Blnlvers 
,sisltnta, der Slesnmanck tron aller 
angewandlen lssiegennsstlel erlan. 

Ein lsioldtlnnipen in Form 
eines Kinderschnljg nnd in der 
lllrdsze eines solchen war kürzlich in 
San Impulsen ausgestellt Der glück- 
liche Besten-r war ver ldjrnlsennmnn 
Jolni Costa von Townleville. Der 
Klumpen wag 57z Unzen und halte 
sinen Wertli von über Mutw. Costa 
nacer den kostbaren Fund ans seinem 
eigenen Landbessv Lady Einwan. 

Können-i nicht fortsetzen. 
.Kötinen die Leute inGrand 

kJsland nicht lange täuschen 
Sie lernen sehr schnell. 

i Es ist manchmal eine leichte Sache das 
Publikum zu nassühren, aber man kann’c 
nicht langesortsetzem Bald kommt man 

dahinter und jedesmal wenn ein Mann 
genarrt worden ist, wuroe ein neuer 

Skeptiker gemacht. Wir sind von Natur 
aus mißtranisch wenn wir eine veröffent- 
lichte Erklärung von einein Fremden lesen 
irr in einem iveit entfernten Platze 
wohnt, riber cH iit ein ganz anderes Ding 
wenn Jndossirung von zu lHause vor-ge- 
legt wir-d. Die Aussage von hiesigen 
Bürgern mucht Täuschung unmöglich. 
Es ist zu leicht für Euch dir Sache zu 
untersuchen. Leset diesen Fall: 

Frau W. S. Miller, 822 West sie 

Straße-»Hu Miller genoß großen 
Vortheil durch den Gebrauch von Doan’g 
stidney Pius. Er litt ari Schmerzen 
im Rücken seit langer Zeit Die Abson- 
iserung der Nieren war zu start nnd seine 
Nachtrulse oft gestört. Er nahm Damms 
Kidney Bill-Z nicht so regelmäßig wie er 

eigentlich sollte, aber die erzielte Erleich- 
rerung war dennoch groß « 

Zur selben Zeit, da ich DoanUZ Kidney 
Pius für Hin. Miller von Tucker ö- 
Farnsworilys Apotheke, Ecke Zter u. Lo- 
custstriiße, holte, kaufte ich auch eine 
Schachtel siir meinen in Wyoming wah- 
rrenden Bruders Die Linderung die er 

orsrspiiirte war wutiderbar.« 
Vertautt oon Tucter F- Farnsworth, 

Preis 50 Centg pro Schachtel, Fasten 
Ucilbiirn Co., Bussalo,« N. Y» alleinige 
Ligenteii für vie Ver Staaten. 

Vergeßt nicht Derr Namen Doaii’s und 
nehmt keine anderen. 

bemühte Erben. 
Die nachgenaunien Personen oder deren Verwandten 

sind rrbberechiigi und gerichtlich aufgefordert ihre An- 
laküche durch Rechtcamoalt Dermann Matckivonh. 532 
Vine Straße, Cincinnali, Ohio, welcher auch alle enta- 
aåiichen Angelegenheiten besorgt, Zu erheben, widrigen- 
fallsl dieselben f r lodl erklärt wei en and ihre Etbrechle 
oerl eren: 

Anderiem Erben von Christian- 
Bliithardl, Jakob Eherhard aus-l Nellingem 
Braut-le auch BrindleJcarl Friedr. Wilh. aus Stutt- 
Brait Karl aus Dielenivangen. Hart 
Braun, Jakob aua Denn-ingen. 
Archite, ; o Gottfr» Margarel a vereh. Mutendiageh 

ana. in aleiii, »Mehr« Anna aria vereh. Koch, ang 
in Beloit, Luna-, ans Boll, und Marie kuife oerehel. 
Aengelq ang. in Vgladclphim n- ikhrlflian Gottfried 
aus Heidenhetin ii. k· 

Luni-, Joh. Geor ans Eberadaeh 
Blehey Gouljed « iedrich aus Beuren. 
Dickel Frau ans Gandeloheiiw 
Bill-klagen Franz Lorenz aus Erlendach. 
Illittneiu Franz August aus Bewegt-im 
Bemer, Mihur Julius Bernhard aus Ell-ina. 
Bühler, Georg David aua Rohrdronn. 
Bauer-leih Johannes aus Lrehwintei. 
Burzlafb Joh. Wilh anl- Raithdaniiiiv. 
Bauer, Caspar aus Cölrr. 
Wald-, Joh. Friedr. Rudolf ans Elle-aush- 
Diihr. Heinr. Ludw. Theodor aus PerdöhL 
Bock, Joh. ans Blriderdingew 
Volle, Carl August aus 6assel, ang. in clieio York oder 
Bilileim Joh. aus NiehL schw- 
Biandam Christian aus Col» 
Booenftein, Wilhelm aus Wosjterode. 
Dem Jakob aus Beinsteim 
Tabel, Anna ans Aal-ingen- 
Tamlöhler, Friedr. Wilhelm Alberl ans Tieherslebeik 
Dirisrn, Jökiiro anr- Berlin. 
lklierharrk Bernhard Friedrich ein-i .inidi-l«5heini. 
Rinier-, Michael aus«- lhtilheiin 
ishrenikln Friedrich aus ziochi«i«iteiiigfels.,- 
Eis-, lihiijiinn frrirxiich aiia Braunschwrig. 
Miit-arm Aued lifinil Pol-ai- xarl ans- Braunichweig. 
Eillmff it plain-) Sebastian Heinr. n. Jakob aus«- Nelka 
lsiiler. Joh. Zacoli aus- «ldeiier-oril. heil-. Schrot-vom 
"röfchlk.sei-asiatis-1«lii-niiiacn. 
’, ilc1)er,l5hi- Iiian ans Bistirchew säicniio ged. :Iieinliarr,i, .’-iaiine Margarettie aus listin- 

genlhaL ang iii Washington 
Flegel, ifitiil Hisliholo alt-i Armuth 
Watz, Kathaiink Joh. Eviiard ii. Joh. Jasoiiaiig Schaff-s 

haufen, aiiq. in Art-in Eli-sk. 
Weist-, Jfaak fern-Its ans- Licitiklfiiigin 
Will. Anna Maria ans leideIL 
(-Vkrl.tch, Johann Friedrich ans- Aidlinacn 
Werken, Bernhard n. najaar ans Meersle. 
Wirkun, Hcriiiann tin-·- «Jtrninina, ang. in Rein Lilecinm 
Wesen Franz ans Isietiawnlnn 
Weint-h Johanna Maigaietha iina Franinm a. M. 
Wir-incr, Heinrich ana Maniz 
Hishi-allein acti. sitt-Hineins« lshriitinis Noli-le iiiio Stutt- 
perinanup Raum aus Mithin-ii. lgakL 
Perrmanm Juli-, Rath ii. Aniallts ans- Ileinlaiiscnburg. 
.i,iciiit, Chitin-ils Nonne .naroliiie, Inarl lilhriiiai Friedr» 

Lutle Christian-s Friederiii ii. lhnil Lheooot iilndoliv 
ans Salzgiira. 

Herrigeh Makie Max arelhe, lihriitiniy «’7rirdcrike, ang. 
in Phtlaoiluhim ihr-interne vereh. knapp nnd Anna 
Maria aao Düil"iiieiiz. 

Hohnianm Mariin ans Mein-. 
pas-sann, Ernst aao Gar-vorv- 
Oeiins, Mai- leilh Herin. aug Brausisd)mug. 
H«·llinaiin, Holzg. Cis-org Wilh. aiisz vraiinichioeia. 
.Delirlch, Joh. giuliuo ruhn-. ii. Mit-on III-illi- aiia Brann- 
«Di-lje, Uhriit Miedi- Vernh aus Iriiiiiii. lfchivisig, 
pack auch Haus quil» lålyaisloiie aus- smsoituhl Hin. 
HODG Kaki Monsi- ilULI -Dskkrnbetg, ung» iii Alls-minim, 
Kohler ged. :llothfiitz, Wilhelinine Magvalcna aucs mil- 
Indien Gotilob aus -F-iuiigari. ltemühie» 
.iiöl«tgel1..lrl«iniuiann, Marti- aiia Mistorj. 
Ziellenberg, Joachim aus-z Karloia 
«norr. tkduard (t0duard) Ricolai Jordt aag Veilc, Illi- 
ltieier, Jos. Michael ans Jagmeld. H um« 
Kaiser, vFriedrich aiia Neckarsulin 
Kaiser-, Jst-. Christian aua Kocherileinaitsld. 
Mein, Neihaid aus Kreicla 
Klös. nathakink aus Massenheini. 
nizoiam Nikolaus aus Wall-doch 
Kriterien-, Joh. Gern-g aus Nemershauien 
Krani, Daniel ani- Ihm 
Herauf-, Qulannh Re ine, Anna Kalharine, Bardarn 

isliiadetlh Anna Essai-ihm Anna Las arine, Wilh. 
Balshaiar u. Jah. Georg Pelek aus Sli 

klein« Johannes ans Gndcnalier 
Loreh Touis auo Sehichüy ang. m Damm-ern Za. 
reonhard, Daniel aus Niedeerlenbaih 
Müller, Friedrich aus cannltau 
Maner, vErnst Adolf ans Backnaiig. 
Maikr, Gar-an Anna Maria, Anna Christiiie narollnq 

Jakob einr. n Michael aus Thalheinn 
Meyerho Robert auo Geferr. 
Müller, Ali-la aus Dem-eini- 
Matlern, Johannes ans Queckborn. 
Ihn-«- Eksslssnsscke ais-. tIIunUnsfseluuh 

«.M.axzrfo«nrski, JU. u. Franz-Jas. aIrS Wall-dari- 
Muus, Jakob Anton aus Endlichhojeik 
Nußbaum, Adam aus Alten«-am 
Oderdötsey Joh, Geocg aus Plieninger-. 
Ponzelar. Ernst ans Knien-. gnu. Jamev Prinuu 
Prinh richtig Prhw, Hat-Its int. ereuv aus Hamburg 
Mommenor set-. Hei There ia auc- Gnmcshursr 
Nennen Franz ans ( eiglingen 
Nagen-h Kot-. Mal- Ferdtnand auo Wann-as- 
:Iiavp, Jaxob Friedrich tut-) Türk-neug- 
Rollerz Joh. Matthüua aus Ehaingem ang. in from-tin Rose get-. Nierrq oder Wirtsch, Zahn-me o» 6ak Friedr- 

Wllh·, Carl It. u. Johmrms Marie and sinnt-, nirg. 
m Zu iaaw Ein-, » ist« 

Rau. Jo .Michael aus niemand-nd 
Reichen, Franz Jakob aus Reckarsulnk 
Rasse-h Franz Jakob and Georg Hos. aug Dunenbcm 
Remmhngey Zah· Baptisc aus Obergtiesheim. 
Rofchiytcn Adolf and Brod-um 
Ringel, hierv. Mufmv Adolf ans Magnet-usw 
Ratt-sein Motiv aus Kellinghausem 
Atem-, Ansatqu Herd. Rudolf auc- Braunichnikig. 
Rudolph, Konrad ein-J Machtlosx 
Schmiry Markt Mar areshe aus Botenhcim 
Zeph, Karl and Mike konn. 
Seipjkdcoime nnd fftiedetike ans Steinbach. 
Schlatt-er- Ioh. Geer au-) sehendanscm 
Schubert, ( hriftine ans siegeihauicsr. 
Straub, Christ. Heim-. u. Joh. Jakob aus Ort-singen 
Ziegmiillcn Agnecs aus Liebender-J 
Schnitt-, seh-L nnd Joh. Martin aus Osterdingesk 
Gchrddry Friedrich Bernhard aus Strrsom 
Schanzenbtich, sit-am Joseph and Biniwnngm· 
Schick. Joh. Wilh. aus nochrtftetnsfeld. 
Schäer Eriedrich aus Vaawoldszhaufnk 
Schlund zoh. aus- Overrath. 
Seichten Theodsr aus Niemand-. 
Scheller. Ebnakd Ang. aus Braut-schweig. 
Schicht, Joha. Carl Ihr-oder genau-n Hans-s ans Braun- 
»Wald- War aus- Vordernhlberg. 
win, Erhnrd « riet-r. Konrad aus Mem-mein 
Stolze, Wilhelm Herrn-. aus Rat-Minot- 
Seemanm Erben von Friederike Saphir Pausan 
Scham-h Geer-g ans Reuters-hart rn. 
Sehn-sieh Phimm n. Seh-· qui Liberindt 
Scksnieiuzdetw Mars aus Vetters- Jana Hist-sitz 
Thteaar verw. gen-. Ein-m- gekr. Steinen, yrisuane 
Iris-stein, Joh. Geer aus Ecchwegr. arm-nein- 
Ulrlch. Balbina aus eislingesr. 
Vorm-, Karl Ia ust ans Bunter 
Valentin, Anna r ths I. Joh. cui aus Frankfurt 
Die am taki o uns Recht-et Ist-allm- [a. R. 
VI ter. C tat Carl an Or Im Oasen. 

Wolk, Joh. Michael aus MS ringen-. 
Weber, Martin ans Deineba 
Weder, Jakob aus Schcpsmen 
Wesspli. Staniilius ans Menscher-. 
Meiste-, riedriz ans Reuste » 

Wiss-ich — fier aeoline aus taanschcveig 
Weber, Ernil aus Yampenhaim 
wieder-both Christian aus Rentersbansen 
Wille-, Heinrich aus Jrnsshausem 
Hin-ink, Christian ans Plieningern 
Zimmermann vereh. Hannilsck, Wilbrlsnink n. a. Gan 
Zentner-, Zuri. Wilh. aus Große-thun in uns- Eisingen-i 
Miste-, Erden von Franz Wilhelm- 

Das Grab beraubt. 
Ein erstaunliche-z Cieigsiiß, von wri- 

chern Hin John Oiioer von Vhilndelphia 
die Haupiperson ist, wird von ihm mir 
folgt erzählt: »Ich war in einein furcht- 
bnren Zustand. Meine Haut nsnr bri- 
nahe gelb, Augen eingefallen, Zunge 
belegi, beständiger Schmerz im Rücken 
nnd in den Seiten, keinen Appetit, iv ir- 
de schwächer von Tag zu Tag. Drei 
Aerzte hatten mich ausgegeben. Glück- 
licherweise rieth mir ein Freund 
Eleciric Bitters zu nehmen und zu mei- 
nergrösien Freude und Uxbmaichung 
brachte die erste Flasche schot eine bedeu- 
tende Verbesserung meines Zustande-·- 
heroor. Jch gebrauchte es für drei 
Wochen undjetzt bin ich ein gesunder 
Mann. Jch weiß, es retceie mein Le- 
benund beraubte das Grab um seine 
Beute. Niemand sollte verfehlen, es 
zu gebrauchen. Nur 50 Cenis per Fla- 
sche in A. W. Buchheit’s Apotheke. 
Vercmlgi1—- Lijatiräsiiger Mann von nn- 
nkm (I.ln1rnin-r, nni in iliebraokn für ein langjährig-eia- 
blirlrsI Munntacnrr ifngkoggeichäil abzuliefern und »i: 
rollektirem PMB pro Jahr, sichere Bezahlung· ishrlich 
keii mehr denn Erfahrung enorderlich. Unsere Reieten 
Hen, irgend eine Bank in irgend einer Siad1. regt selbst- 
adreiiii«reg, iransiries Couverc bei. dinntskaciurers. 
Tini-ei Moor-. 334 Duurdorn Si» Unions-km 

TM Marble Worts 
l. T. Pllllk I- lic- 

Monumcntes Grabsteine 
aus Marmor und Ormät 
IowieCrathmziunnngem 

Falls Jhr Marmokarbeiten wünscht, gebt 
keine Besiellungeih ehe Jhr uns gesehen. 

llniere Preise sind die niedrigsten. 
Seht uns und spartGeld. 

okcnv I.lcnd« « s « .I.II..IO 

Hiiililsllii so PEWiL 

T. (). C. slAlclclsON 
Er- Oberrichter des Supremegerich- 

tes von Nebraska. 
w. s. t-EAIeN-·i:, 

Countyanwalt von Hall County. 
omkk im okqup Ziiissiissssefpssk set-aud- 

VV l1.11unnpson. 

Ummäal und Jloth 
Praktizirt in allen Gerichten. 

si· sindeig gthunisgeschäfte und Collettio- 

nen eine Spezialität. 

jispkmme antun- 

Rechtsanwalk 
ergulirungen von Nachlaßsas 

chen eine Spezialität 
Vollmachten nach Deutschland-! 

Oijice: Steinin BankgebäudeZimnter 7 
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Grocery 
———-——V0n 

REHIJER 8e GU. 
214 West äzte Straße. 

Ein vollständiges Lager von neuen 
Gkoccries jeder Art ist soeben eröff- 
net und ist das Publikum ergebenst ein- 

geladen, uns mit seiner Kundfchaft zu 
beehren Wir werden bemüht sein, Alle 

zufrieden zu stellen durch Lieferung von 

frischen, guten Waaren zu niedrigsten 
Preisen- 

Yezatjkt keine hohen Yreise 
..... für..... 

südlichc Ländcrcin. 
Sichert Euch 

Ein Heim im 
sonnigen südweft- 
lichen Missouri. 

Wir können Euch »list) Acker feines 
Januland liefern für nur 

Fünfmwiünfzig Pollen-L 

Besitztitel perfekttl 
Meine Steuern für sieben Jahre. 

Die allerbeste Gegend für 
Obst, Getrkisp 

Schweine, Schafe ov, Rindviey 
Klima und Wasser nuüberttefstrcky Kein 

Sturms oder Malaria. Land ist mineranen 
reicht-i Gegend gelegen. Speztelle Uifenluhtn 
raten. Schickt sparte für hübsches Beschrei- 
bungsbnch, Karte und Jnformatiou. 
AMBKLUAN LANU cOIIIPANY 

59 Deakbotn Straße, Eineng Jll- 
Butr. net-un dicie Zeit-ag. 


